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Laufkäfer-Funde (Col., Carabidae) am Elbe-Ufer in Sachsen-Anhalt (Deutschland) 
von Wolfgang CIUPA 

 

Von April 1997 bis Juni 1999 wurden von mir in unregelmäßigen Abständen folgende Elbuferbereiche 
besucht und besammelt: Aken, Steckby, Löderitzer Forst, Tochheim, Barby, Schönebeck-Ranies, 
Magdeburg Westerhüsen, Magdeburg Fermersleben, Magdeburg Herrenkrug-Wiesenpark sowie 
Rogätz. Diese Elbuferbereiche wurden wenn möglich links- und rechtsseitig besammelt. Alle Carabiden 
wurden in unmittelbarer Wassernähe erbeutet. Es konnten 59 Arten Carabiden aus 25 Gattungen 
nachgewiesen werden. 
 

In der nachstehenden Auflistung sind die nachgewiesenen Arten alphabetisch geordnet. In der 
Nomenklatur folge ich KÖHLER & KLAUSNITZER (1998). Die gefährdeten Arten nach der Roten Liste des 
Landes Sachsen-Anhalt (=RLLSA) (SCHNITTER et al. 1993 und SCHNITTER & TROST 1996) sind 
unterstrichen. 
 

Nachgewiesene Arten: 
 

Acupalpus exiguus, Acupalpus maculatus, Acupalpus meridianus, Agonum dolens, Agonum 
marginatum, Agonum micans, Agonum muelleri, Amara aenea, Amara aulica, Amara familiaris, Amara 
fulva, Amara ovata, Amara plebeja, Amara similata, Amara spreta, Amara strenua, Anisodactylus 
binotatus, Bembidion argenteolum, Bembidion biguttatum, Bembidion dentellum, Bembidion femoratum, 
Bembidion gilvipes, Bembidion lampros, Bembidion properans, Bembidion punctulatum, Bembidion 
quadrimaculatum, Bembidion semipunctatum, Bembidion tetracolum, Bembidion varium, Bembidion 
velox, Brachinus explodens, Calathus fuscipes, Chlaenius nigricornis, Chlaenius nigricornis f. 
melanocornis, Clivina fossor, Dyschirius arenosus, Dyschirius luedersi, Elaphrus riparius, Harpalus 
anxius, Harpalus luteicornis, Lionychus quadrillum, Loricera pilicornis, Nebria brevicollis, Notiophilus 
palustris, Panagaeus bipustulatus, Platynus albipes, Platynus assimilis, Platynus obscurus, Poecilus 
versicolor, Pterostichus anthracinus, Pterostichus gracilis, Pterostichus melanarius, Pterostichus nigrita, 
Pterostichus strenuus, Pterostichus vernalis, Stenolophus mixtus, Stomis pumicatus, Syntomus 
truncatellus, Trechus quadristriatus, Zabrus tenebrioides. 
 

Bemerkenswerte Arten: 
 

Acupalpus maculatus (SCHAUM, 1860) – RLLSA: 2 
Eine für Sachsen-Anhalt (=LSA) seltene halophile Art. Es liegen nur wenige Funddaten aus LSA vor, 
meist von Binnensalzstellen. Bei meinem Fund handelt es sich wahrscheinlich um ein angedriftetes Tier 
aus dem Oberlauf der Elbe. Ranies, 16.06.1997. 
 

Agonum dolens (SAHLB., 1827) – RLLSA: 2 
Eine überall in Deutschland recht seltene Art. Nur im Gebiet der großen Ströme wie Weser, Elbe und 
Oder gelegentlich etwas häufiger. Herrenkrug-Wiesenpark, 18.06.1997, im Sommerhochwassergenist. 
 

Amara strenua (ZIMM., 1832) – RLLSA: 1 
Eine in Mitteleuropa seltene bis sehr seltene Art und vor allem entlang der großen Flüsse und ihrer 
Zuflüsse – Oder, Elbe, Rhein, Mosel, Main, Weichsel und Rhone – auftretende Art. Wird aber in den 
letzten Jahren häufiger gefunden (F. HIEKE in litt.). Löderitzer Forst, 29.07.1998, Elbufer unter Genist. 
 

Bembidion argenteolum AHR., 1812 und Bembidion velox (L., 1761) – beide RLLSA: 2 
Bei Sonnenschein sind beide Arten sehr flüchtig und nur mit einem Ketscher zu erbeuten. Die beiden 
Bembidion-Arten können im Untersuchungsgebiet als häufig bis sehr häufig bezeichnet werden, in der 
Literatur werden sie für Mitteleuropa eher als selten angegeben. 
 

Bembidion modestum (F., 1801) 
Eine in Mitteleuropa, dem Balkan und in den Pyrenäen montane Art an Flüssen; bei Hochwasser in die 
Ebene geschwemmt. Im Süden und Osten häufiger, im Westen nur vereinzelt. Nach meinen Funden an 
der Elbe nicht häufig, eher selten. Barby, 18.08.1997 und Löderitzer Forst, 28.06.1999. 
 

Für die freundliche Unterstützung bedanke ich mich herzlich bei Dr. Fritz HIEKE (Berlin), D. W. WRASE 
(Berlin), Prof. Dr. Gerd MÜLLER-MOTZFELD (Greifswald) sowie Dr. H. Peer SCHNITTER (Halle). 
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